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Redaktionsschluss

Der nächste Pfarrbrief umfasst die 
Zeit vom 28.06.2025 bis 27.07.2025.
Redaktionsschluss:
Dienstag, 03.06.2025 um 10:00 Uhr 

Gestaltung und Druck

Die Pfarrbriefagentur ist eine Marke 
der Stefanie Zimmer UG,  
Inh. Stefanie Zimmer,  
Weiherweg 3, 
66636 Tholey - Hasborn,  
www.pfarrbriefagentur.de

Krankenkommunion

Oft lassen Krankheit oder das zuneh-
mende Alter es nicht mehr zu, am 
Gemeindegottesdienst teilzunehmen. 
Wann immer Sie nicht mehr in die  
Kirche kommen können, kommt die 
Kirche gerne zu Ihnen. Fragen hierzu 
beantwortet Ihnen gerne das Pfarrbüro.

Impressum Pfarrbrief 
der Pfarreiengemeinschaft 
Altenmünster - Violau
Erscheinung: ca. 11 mal im Jahr
Herausgeber: 
Pfarreiengemeinschaft  
Altenmünster - Violau, 
St.-Michael-Straße 8,  
86450 Altenmünster 
ViSdP: Pfarrer Thomas Pfefferer 
Kontakt: 
Tel. 08295/608, Fax 08295/498
Mail: pfarreiengemeinschaft@ 
altenmuenster-violau.de

Pfarrbrief – Redaktionsteam

Sie möchten an unserem Pfarrbrief 
mitarbeiten? Unsere Mailadresse für 
Fotos, Artikel, Mitteilungen oder auch 
Anregungen lautet:
pfarrbrief@altenmuenster-violau.de

Hinweis auf Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Pfarrbrief veröffentlicht werden, 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie uns Ihren Widerspruch bitte an folgende Adresse 
schriftlich mit: Pfarr- und Wallfahrtsbüro Violau, St.-Michael-Straße 8, 86450 Altenmünster
Ihr Widerspruch wird vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt.

Gebetsanliegen des Papstes im Juni 2025
Wir beten, dass jede und jeder von uns in der persönlichen  
Beziehung mit Jesus Trost findet und von seinem Herzen das 
Mitgefühlt für die Welt lernt.
Weitere Anliegen des Papstes unter www.clicktopray.org

Gebetsanliegen unserer Pfarreiengemeinschaft
Beten wir für alle, die uns am Herzen liegen und lass zuteil  
werden, was gut für sie ist und stärke sie im Vertrauen auf deine 
Vorsehung.

Gebet um geistliche Berufungen
Beten wir für junge Menschen, dass sie den Ruf in eine besondere 
Nachfolge hören und den Mut haben, sich darauf einzulassen.

Um den Frieden in der Welt
Bitte wir Gott um mögliche Wege der Versöhnung aller, die  
zerstritten sind und denen der Mut zur Versöhnung fehlt.

Kontakte

Büro der Pfarreiengemeinschaft Altenmünster-Violau
St.-Michael-Straße 8, 86450 Altenmünster
Tel. 08295/608 / Fax 08295/498, www.wallfahrtskirche-violau.de 
E-Mail: pfarreiengemeinschaft@altenmuenster-violau.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag bis Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstags zusätzlich von 16:00 – 18:00 Uhr 
(nicht in den Ferien)
Das Pfarrbüro ist am 13. und 20. Juni 2025 nicht besetzt.

Bei Beerdigungen in Altenmünster ist das WC im Pfarrheim geöffnet.

Telefonische Erreichbarkeit
Pfarrer Thomas Pfefferer	 08295/909510
Pfarrer Dr. Hilary Ubah	 08295/6693672
Verwaltungsleiter Stefan Hegele	 08295/9093730
Pastoralassistentin Sophia Litzel	 sophia.litzel@bistum-augsburg.de
Montag ist Ruhetag, nur seelsorgliche Notfälle

Begleitung durch Hospizhelfer
Hospizgruppe St. Raphael		      08291/8593763

Buch- und Wallfahrtsladen Violau, 
Pius-Mozet-Str. 2, 86450 Violau
Öffnungszeiten: �Sonntag von 11:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr 

am Fatima-Tag 10:00 – 11:00 Uhr 

Pfarrbücherei „Bücherwurm“ Öffnungszeiten: siehe eigene Anzeige

Wallfahrtscafé im Haus Nazareth
Pius-Mozet-Str. 2, 86450 Violau, Öffnungszeiten: siehe eigene Anzeige, 
haus.nazareth@bistum-augsburg.de; Tel. 08295/608
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Gedanken zur Zeit

Pfingsten – oder die Fortsetzung von Gottes  
heilendem Wirken in der Welt
Liebe Mitchristen,

Pfingsten ist für mich ein dynami-
sches und kreatives Fest am Ende der  
Osterzeit und zugleich eine österliche 
Aussicht auf die Fortsetzung von  
Gottes heilendem Wirken in der Welt. 
Die Gabe von Gottes Geist schöpft 
Leben und erhält das Leben – und be-
lebt die ganze Schöpfung. Da passt 
es gut, dass dieses Fest in unserer 
Gegend in das fortgeschrittene Früh-
jahr fällt um die belebende Geistkraft 
auch in der Natur wahrzunehmen. Zum  
Pfingstfest gehört auch, sich der ei-
genen Berufung zu erinnern: Gottes 
große Taten zu verkünden, das heilen- 
de Wirken Gottes weiterzutragen. Ein 
Symbol für die belebende Gotteskraft 
ist der Begriff der Begeisterung. Ein 
anderes Symbol ist das brennende 
Herz. Wieder ein anderes kann die 
Natur in ihrem jetzigen frühlingshaften 
Zustand sein. Im Evangelium vom 
Pfingsttag wird die Geistgabe zur lö-
senden Kraft, die aus Sünden und 
Ängsten befreit, die Abschottungen 
aufbricht und aus Verstrickungen ent-
wickelt. Auch die völkerverständigende 
Wirkung dieser Geistkraft kann bis 
heute ein Kennzeichen der Kirche sein, 
die aus den engen Gebäuden in die 
Welt gesandt ist und deren Glieder 
geistbegabt den Frieden leben und so 
- zur Not auch mit Worten – verkünden 
und heilsam dasein können, versöh-
nen und zusammenführen.

Wenn wir in der Bibel die Pfingsttexte 
lesen, oder sie im Gottesdienst hören, 
können wir sie oft besser verstehen, 
wenn wir uns einfach umschauen. Was 
wir um diese Jahreszeit wahrnehmen, 
kann uns helfen zu erfassen, was 
Pfingsten ist, und zu erfahren, wie die 
biblischen Worte plötzlich zu leben an-
fangen. Die aufblühende, grünende, 
lebendige Natur - Gottes Schöpfung 
in voller Pracht; Menschen, die Lust 
haben, ihre Häuser zu verlassen: Kräfte 
und sinnliche Freuden, die Herz, Sinne 
und Verstand beleben; manche körper- 
lichen Beschwerden sind leichter zu 
ertragen oder bessern sich gar. Da- 
rin zeigt sich der Sinn des Pfingst-
festes.

Die Gabe von Gottes Geist schöpft 
Leben, sie erhält das Leben und be-
lebt die ganze Schöpfung. Da passt 
es gut, dass dieses Fest in unserer 
Gegend in das fortgeschrittene Früh-
jahr fällt: Alles grünt und blüht, die 

Lebenskräfte kehren zurück. So fällt 
es leicht, sich auf Gottes belebende 
Geistkraft einzustimmen, sie sogar mit 
den Augen des Glaubens spürbar am 
Werk zu sehen. Der Mensch ist einge- 
laden, daraus Kraft und Mut zu schöp-
fen, sich zu freuen und seinen eigenen 
Ruf zu erkennen. Pfingsten ist eine Ein-
ladung, die belebende Kraft Gottes in 
sich wahrzunehmen, sie zuzulassen, sie 
zu hüten, sich entfalten zu lassen und 
aus ihr heraus Verantwortung in er-
neuerter Liebe zu übernehmen. Dazu 
gehört auch, sich seines eigenen Auf-
trags, der eigenen Berufung wieder zu 
erinnern, wie es die beiden Lesungen 
den Christen ans Herz legen: Gottes 
große Taten zu verkünden, weil wir alle 
mit dem einen Geist getränkt wurden.

Als Christen dürfen wir das heilende  
Wirken Gottes weitertragen. Das kann 
geschehen, wo jemand dem anderen 
Gutes sagt, ihn aufrichtet; wo Menschen 
anderen tatkräftig helfen und sie nicht 
allein lassen; an den Orten, wo jemand 
gegen Unrecht und Ausgrenzung auf-
steht; wo Menschen sich zusammen- 
schließen, um die bedrohte Schöp-
fung zu bewahren; wo jungen Men-
schen beigebracht wird, wie kostbar 
jeder Mensch ist; wo Hasserfüllte sich 
von der Würde jedes Geschöpfes er- 
weichen lassen ... – Überall dort wirkt 
Gottes Geistgabe, werden Gottes  
große Taten verkündet.

Eine weitere Besonderheit im Pfingst- 
gottesdienst ist der alte und doch so 
aktuelle Text der Pfingstsequenz. In ihr 
wird die Geistkraft Gottes herbeigerufen 
und gepriesen. Sie ist Bitte und Lob-
preis zugleich, ein Trostlied und eine 
wunderschöne Ermutigung. In diesem 
Lied wird die ganze Be-GEIST-erung 
besungen und auch erfahrbar.

Vielleicht haben auch Sie beim Beten 
oder Singen diese Begeisterung auch 
im Herzen schon mal gespürt; haben 
ahnend gespürt, dass die Geistgabe  
eine Kraft ist, die löst; eine Kraft, die 
aus Isolation und Ängsten befreit, 
die Abschottungen aufbricht und aus 
Verstrickungen entwickelt, wie es im  
Johannes-Evangelium ausgedrückt ist. 
Begeisterung – also mit dem Geist be-
schenkt zu sein – macht das Herz leicht 
und frei, lässt aus ganzem Herzen 
das eigene Leben annehmen und das 
Leben der anderen bejahen. Ja sagen 
können zum Leben – und das Leben 
mit ganzem Herzen zu leben: Da 

kommt Freude auf.
Viele Menschen verreisen an den ver-
längerten Pfingsttagen und haben  
Ferien. Pfingsten ist ein Fest der Be-
weglichkeit und der Freude am Ent-
decken, am Abenteuer. Die Pfingst- 
lesung aus der Apostelgeschichte 
(Apg 2,1-11) zeichnet ein solches 
Bild der Begegnung und des Hinaus- 
gehens. Die völkerverständigende Wir- 
kung dieser Geistkraft kann bis heute 
ein Kennzeichen der Kirche sein, die 
aus den engen Gebäuden in die Welt 
gesandt ist und deren Glieder geistbe-
gabt den Frieden leben und so zur Not 
auch mit Worten – verkünden und heil-
sam dasein können, versöhnen und 
zusammenführen. Pfingstlicher Geist 
weht dort, wo wir mit den anderen 
– denen mit anderer Sprache, einem 
anderen Dialekt o. ä. – in eine echte 
menschliche Begegnung kommen. 
Vielleicht kann die heilende, wohl- 
tuende, tröstende und motivierende 
Geistkraft in diesen Tagen der Ferien 
beleben und aufatmen lassen – auch in 
den Begegnungen mit den Fremden 
aus der Fremde und mit denjenigen, 
die mir an diesem Ort bisher fremd ge-
blieben sind. Vielleicht machen Sie bei 
Ihrem diesjährigen Pfingstspaziergang 
einmal das abenteuerliche Experiment 
und grüßen, egal wer Ihnen entgegen-
kommt – egal ob bekannt oder unbe-
kannt. Denn: 

Das Pfingstwunder 
geschieht auch heute, 

wo Menschen füreinander 
offen werden, 

sich aufeinander einlassen. 

So kann die ganze Menschheit von der 
Zersplitterung und Polarisierung ge-
heilt werden.
Ein vom Geist erfülltes Pfingstfest!

Ihr Pfarrer Thomas Philipp Pfefferer
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Herzliche Einladung 

zum Patrozinium 
„St. Antonius“ in Hennhofen

am Pfingstsonntag, 8. Juni 2025 
10.00 Uhr Festgottesdienst 

vor der Kapelle (Bei Regen im Gemeinschaftshaus)

Musikalische Gestaltung: Musikverein Altenmünster

Anschließend Weihe der neuen Feuerwehrpumpe. 
Danach bietet die FFW Hennhofen im Gemeinschaftshaus ein  

geselliges Beisammensein mit Mittagessen und Kaffee und Kuchen an!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Pfarrgemeinderat und Ihre Kirchenverwaltung Altenmünster 
und die Freiwillige Feuerwehr Hennhofen

Jahresabschlüsse 
Die Jahresabschlüsse des Kalender-
jahrs 2022 der Kirchenstiftung St. 
Michael Violau sowie der Kalender-
jahre 2022 und 2023 der Kirchenstif-
tung St. Nikolaus Zusamzell werden 
vom 10. Juni 2025 bis zum 24. Juni 
2025 zur öffentlichen Einsichtnahme 
im Pfarrbüro aufgelegt und können 
dort zu den bekannten Öffnungs- 
zeiten eingesehen werden.
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Herzliche Einladung 

zum Patrozinium 
„St. Vitus“ in Altenmünster

am Sonntag, 15. Juni 2025 
08.30 Uhr Festgottesdienst 

in der Pfarrkirche 
Musikalische Gestaltung: Musikkapelle Altenmünster

Anschließend laden der Pfarrgemeinderat und die  
Kirchenverwaltung zu einem Frühschoppen mit  

Weißwurst und Brezen an der Pfarrkirche „St. Vitus“ ein!

Außerdem werden Kuchen und Kaffee angeboten 
(auch zum Mitnehmen)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Pfarrgemeinderat und Ihre Kirchenverwaltung Altenmünster

Spende für den  
Pfarrbrief 2025
Liebe Leserinnen und Leser,

auch in diesem Jahr bitten 
wir um Ihre finanzielle Unter-
stützung für die monatliche 
Ausgabe unseres Pfarrbriefes 
und bedanken uns schon jetzt 
auf’s Herzlichste!

Über eine Spende in Höhe 
von 22,00 € pro Haushalt 
(IBAN DE03 72069274000 
2513757 bei der Raiffeisen-
bank Augsburger Land West 
eG) würden wir uns freuen. 
Ein Überweisungsträger liegt 
bei.

Ihr Pfarrbriefteam
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Herzliche Einladung 

zum Patrozinium 
„St. Johannes der Täufer“ 

in Eppishofen
am Samstag, 21. Juni 2025 
18.00 Uhr Festgottesdienst 

an der Kapelle 
Musikalische Gestaltung: Musikkapelle Altenmünster

Anschließend lädt der Schützenverein  
„Andreas Hofer“ Eppishofen zu einem  

gemütlichen Abend mit Speis und Trank ein!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Pfarrgemeinderat und Ihre Kirchenverwaltung Altenmünster  
und der Schützenverein Andreas Hofer

Fronleichnam 2025 – von Violau nach Unterschöneberg

Als Pfarreiengemeinschaft begehen 
wir das diesjährige Fronleichnamfest 
am Donnerstag, den 19. Juni in 
Violau. Wir beginnen um 9:00 Uhr 
mit einem Festgottesdienst in der 
Wallfahrtskirche. Im Anschluss daran 
findet die Prozession von Violau nach 
Unterschöneberg statt. Der Ab-
schluss ist dort dann am Lagerhaus. 
Bei schlechtem Wetter findet alles in 
der Wallfahrtskirche statt.

Eingeladen sind alle Pfarrangehörigen, 
besonders die Kommunionkinder, alle 
Ministrantinnen und Ministranten sowie 
die örtlichen Vereine aus allen Orts- 
teilen mit ihren Fahnenabordnungen!

Ein schöner Brauch ist es, die Häuser 
und Wege entlang des Prozessions- 
weges in besonderer Weise zu 
schmücken und auch Fahnen aufzu- 
hängen. Die Kinder lade ich ein, wäh-
rend der Prozession Blumen zu streuen.

Schon jetzt bedanke ich mich bei  
jenen, die für die Altäre verantwort-
lich sind. Sie, und alle, die am Ge- 
lingen der Prozession beitragen, 
lade ich hinterher als Zeichen der 
Wertschätzung und des Dankes zu 
einer Brotzeit ins Lagerhaus ein! Die 
Bewirtung übernimmt dankender-
weise Unterschöneberg.

Ihr Pfarrer Thomas Pfefferer
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Aus der Pfarreiengemeinschaft
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Homepage Youtube

Gottesdienste, Andachten, Infos,  
Videos, Livestreams und mehr unter  
www.wallfahrtskirche-violau.de/aktuellesonline

Einladung zur Wallfahrt nach Mindelzell 
am 26. Juni 2025

Um 10:00 Uhr feiern wir einen Wallfahrtsgottesdienst in Mindelzell.

Anschließend ist Gelegenheit zum Mittagessen im „Gasthaus Hirsch“ in Aletshausen.

Am Nachmittag genießen wir eine Führung und eine Andacht in der Wannenkapelle 
Maria Hilf mit einem schönen Rosenkranzweg um die Kapelle.

Danach geht es zum Kaffeetrinken in den Kloster-Gasthof Roggenburg.

Die Abfahrtszeiten sind:

8:45 Uhr Zusamzell, 8:55 Uhr Altenmünster am Bräustüberl, 9:00 Uhr Violau  
(Parkmöglichkeiten jeweils am Zustieg), 9:05 Uhr Unterschöneberg, Bushaltestelle Ortsmitte

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro unter 08295-608 bis spätestens 17.06.2025 an. 

Der Fahrpreis beträgt 30,00 € und ist vorab im Pfarrbüro zu bezahlen.
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

500 Jahre Herrgöttle in Biberbach – Wallfahrergottesdienst
Liebe Biberbachwallfahrerinnen 
und -Wallfahrer!

Jedes Jahr pilgern wir am 3. Oktober 
zum Herrgöttle nach Biberbach. In 
diesem Jahr sind wir bereits im Juni 
eingeladen, im Jubiläumsjahr nach 
Biberbach zu kommen. Am Sams-
tag, den 28. Juni findet dort um 
11:00 Uhr ein Wallfahrergottes-
dienst für unsere Pfarreiengemein-
schaft statt. Im Anschluss daran be-

steht die Möglichkeit zur Einkehr in 
der Schulturnhalle.

Ob mit dem Auto, zu Fuß oder mit 
dem Rad, ich würde mich freuen, 
dass viele aus der Pfarreiengemein-
schaft den Weg an diesem Tag nach 
Biberbach finden! Für „Radler“ orga- 
nisieren wir eine geführte Tour. Wie 
im Oktober starten wir um 8:00 Uhr 
beim Rathaus und sind gegen 8:15 
Uhr in Zusamzell beim Schützen- 

heim. Radler aus Hegnenbach  
können sich dann oben beim Rad-
weg in Richtung Welden gegen 
8:30 Uhr der Gruppe anschließen. 
Auf eine schöne Wallfahrt!

Thomas Pfefferer, Pfarrer

Kollektenergebnisse
Firmungsopfer, 29.03.2025
Zusamzell 187,00 €

Misereor, 6. April 2025
Altenmünster� 363,00 €
Baiershofen � 203,00 €
Hegnenbach�  71,10 €
Violau � 539,88 €
Zusamzell�  96,85 €

Unterhalt der Hl. Stätten 
im Hl. Land, 13.04.2025
Altenmünster � 94,00 €
Baiershofen � 82,00 €
Hegnenbach � 46,30 €
Violau � 315,00 €
Zusamzell � 105,40 €

Mitteilungen
Frauengruppe  
St. Elisabeth Violau
Donnerstag, 12. Juni 
um 19:00 Uhr:  
Eisessen im Firenze in Burgau
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Aus der Pfarreiengemeinschaft
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

„Singen für Bach“
Für ein Chorkonzert am 11. oder 
12. Oktober 2025 in der Wall-
fahrtskirche St. Michael in Violau bin 
ich auf der Suche nach Sängerinnen 
und Sängern, die gerne im Chor 
singen, die Lust auf die Erarbeitung 
geistlicher Chormusik haben und 
möglichst schon Erfahrung und   
Notenkenntnisse mitbringen.

Treffen wollen wir uns für ein Kennen- 
lernen und auch schon eine kleine 
Probe am Freitag, den 11. Juli 2025 
um 19 Uhr in Violau, Haus Nazareth, 
Pius-Mozet-Str. 2, 86450 Alten-
münster.

Bei diesem Termin auch Festlegung 
der Probentermine, wahrscheinlich 
freitags.

Warum „Singen für Bach“?

Am Samstag, den 15. November 
2025 um 19 Uhr findet zum zweiten 
Mal ein Konzert mit dem Bach Col-
legium Augsburg und hochkarä- 
tigen Solisten in der Wallfahrtskir-
che statt, bei dem Werke von J. S. 
Bach und Zeitgenossen zur Auffüh-
rung gelangen. � >>>
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Aus der Pfarreiengemeinschaft

Samstag,	 31.05.	 Samstag der 6. Osterwoche
Zusamzell (TP) 	 10:00 	 Feier der Erstkommunion Gruppe 2
Violau (G) 	 10:00 	 Wallfahrtsgottesdienst mit Wallfahrern vom Augsburger Wallfahrtsverein
Baiershofen (T) 	 18:00 	 Maiandacht – Auf den Spuren von Maria

Sonntag,	 01.06.	 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Zusamzell (HU) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Franz Xaver und Cäcilia Erhard u. Angehörige, Nikolaus u. Lieselotte Deffner / 
Elfrieda u. Leo Schuster mit Sohn Leo

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / Hermann Hins / 
Barbara Brenner / Ernestine Mildner / Manuela Hennig / Dieter Priessner / 
Franziska Klein / Christina Schedel / Adolf Heinle / Jutta Trey  
(alle vom Senioren-Club Konzenberg) / Johann u. Maria Kast u. Georg Ringler /  
Eleonore und Franz Findler und Tochter Marianne mit Rainer / Artur Meitinger / 
Klara u. Erich Weindl, Elisabeth u. Erwin Wiederhut, Johann u. Olga Deffner, 
Thomas u. Edith Egger u. dessen Angehörige / Simon Kraus /  
Heinrich Wollmann (Monatsmesse) / zum Dank

		  anschl. Gebet der MMC 
Hegnenbach (HU)	 10:00 	 Heilige Messe

für Anton u. Erna Wagner u. Angehörige / Rosa u. Herbert Kallenbach / 
Günter Pinzer� >>>

Zeichenerklärung: �(TP) Pfarrer Thomas Pfefferer, (HU) Pfarrer Dr. Hilary Ubah, 
(G) Gast, (T) Team, (SL) Sophia Litzel

Gottesdienstordnung

Mit unserem geplanten Konzert im 
Oktober möchte ich die Zuhörer/innen 
schon ein wenig darauf einstimmen.

Ein paar Informationen zu mir:

Mein Name ist Dagmar Chillagano 
Busl und seit etwas mehr als sechs 
Jahren wohne ich zusammen mit 
meinem Mann und Hund Ludwig in 
Neumünster. In München geboren 
und zur Schule gegangen, habe ich 
auch dort Evangelische Kirchen-
musik studiert und bereits in dieser 
Zeit den gemischten Chor meiner 
Heimatgemeinde geleitet. Auch in 
meiner Zeit als angestellte Kantorin 
lag der Schwerpunkt bei der Chor-
arbeit und dem Gesang.

Danach langjährige Tätigkeit als 
Sängerin in der Jesuitenkirche St. 
Michael in München und der Theati- 

nerkirche in München. Dazu kam in 
dieser Zeit auch rege Konzerttätig-
keit u. a. in der Wieskirche in Stein-
gaden und der Regensburger Kan-
torei.

Gründung eines Vocalensembles am  
ehemaligen Wohnort, das von mir bis 
zu meinem Wegzug geleitet wurde.

Jetzt verspüre ich wieder große Lust 
auf die Chorarbeit neben meiner 
Tätigkeit als freischaffende Klavier-
lehrerin.

Sollten Sie Fragen zu diesem Chor-
projekt haben, so rufen Sie mich 
gerne unter der Nummer 0173- 
5691787 an, oder schreiben mir 
eine Nachricht über WhatsApp, ich 
freue mich darauf!

Herzliche Grüße, 
Dagmar Chillagano Busl
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Gottesdienstordnung

Violau (G)	 11:30 	 Wallfahrtsgottesdienst mit Wallfahrern aus der PG Aschberg, Hl. Messe

Altenmünster (TP)	 18:00 	 Heilige Messe
für Eugen Eberle (vom Gesangsverein Altenmünster) / Oliva Schmid /  
Werner Bröll (v. CSU-Ortsverband Altenmünster) / Konrad Rappler /  
Angela Kanefzky u. verstorbene Angehörige / Geistlicher Rat Heribert Gropper

Dienstag, 	 03.06.	 Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda
Altenmünster (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

Mittwoch, 	 04.06.	 Mittwoch der 7. Osterwoche
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar
für Ernst Wiedemann, Hans Schmid u. verstorbene Angehörige / Peter Bäurle / 
für die Armen Seelen

Hennhofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe
für Otto Tilch, Anneliese und Winfried Mayr

Donnerstag, 	 05.06.	 HL. BONIFATIUS, Bischof, 
		  Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer
Neumünster (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

Freitag, 	 06.06.	 Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof
Zusamzell (TP) 	 18:00 	�  Dankgottesdienst der Kommunionkinder 

mit Segnung aller religiösen Zeichen

Hegnenbach (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe 
zur Mutter Gottes als Fürsprecherin in einem persönlichen Anliegen

Samstag, 	 07.06.	 Samstag der 7. Osterwoche
Altenmünster (TP) 	 10:30 	 Taufe von Benedikt Maximilian Kienle

  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest Pfingstsonntag

Violau (SL) 	 17:00 	 Familiengottesdienst zu Pfingsten im Pfarrheim

Baiershofen (HU) 	 18:00 	 Festhochamt, Heilige Messe
für Frieda Seiter / Herbert Rolle / Josef Klaus (vom Soldaten- u. Reservistenverein) / 
Konrad Popp / Johann Rolle

Sonntag, 	 08.06.	 PFINGSTEN

RENOVABIS-Kollekte für Mittel- u. Osteuropa
Hegnenbach (HU) 	 8:30 	 Festhochamt, Heilige Messe

für Barbara Bronner (vom Krieger- und Kameradenverein Hegnenbach) / 
Alwine Küppers

Zusamzell (TP) 	 8:30 	 Festhochamt, Heilige Messe
für Pia u. Karl Kraus / Marianne Herda / Johann Kraus mit Eltern /  
Verstorbene der Familien Viehmann u. Dörle /  
Luise Hartmann u. Tochter Sylvia und Isidor u. Maria Sonntag

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz� >>>
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Violau (HU) 	 10:00 	 Festhochamt, Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / Karl Stadler / 
Dieter Tiroch / Franz Thorwarth / Ingeborg u. Karl Deffner / Gerlinde Litzel / 
Ursula Maurus (vom Obst- und Gartenbauverein Unterschöneberg) /  
Margit Jann (vom Obst- und Gartenbauverein Unterschöneberg) /  
Johanna Baur (vom Obst- und Gartenbauverein Unterschöneberg) /  
Georg Grimbacher / Verstorbene Sauter u. Vogel /  
Niklas Jäckel in einem besonderen Anliegen /  
zur Mutter Gottes um Begleitung und Schutz in einem persönlichen Anliegen

Hennhofen (TP) 	 10:00 	� Festgottesdienst, Patrozinium St. Antonius Hennhofen 
mit Segnung der tragbaren Feuerwehrpumpe, Heilige Messe
für die verstorbenen Wohltäter der Kapelle /  
Werner Miehle und verstorbene Angehörige / Maria u. Max Schebesta / 
Thomas u. Viktoria Rößle und Angehörige Fendt / Theresia u. Anton Hörmann

		  musikalische Gestaltung: Blaskapelle Altenmünster 

Montag, 	 09.06.	 PFINGSTMONTAG – Maria, Mutter der Kirche
Violau (TP) 	 10:00 	� Festhochamt, Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst mit Wallfahrern 

aus Affaltern, Heilige Messe
für Luise Wiedemann / Karl u. Aloisia Müller u. Annette Rössle

Altenmünster (HU) 	 10:00 	 Festhochamt, Heilige Messe
Violau (G) 	 11:30 	 Wallfahrtsgottesdienst für Wallfahrer der PG Münsterhausen, Hl. Messe

Dienstag, 	 10.06.	 Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis
Altenmünster (HU) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue 

für die liebe Mutter Gottes zum Dank in einem persönlichen Anliegen

Mittwoch, 	 11.06.	 Monatswallfahrt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Fatima, 
		  Hl. Barnabas, Apostel
Violau  	 8:00 	 Stille Anbetung und Beichtgelegenheit
Violau  	 8:30 	 Fatima-Rosenkranz
Violau (TP) 	 9:00 	 Wallfahrtsgottesdienst 

für verstorbene Angehörige der Wallfahrer aus Pfarrers Heimat /  
Konrad Wiedemann / Alfons Kerner u. verstorbene Angehörige /  
Maria u. Josef Heinle u. verstorbene Angehörige / Christine Heinle /  
Mary u. Werner Malter / Manfred Reitschuster u. Angehörige

Samstag, 	 14.06.	 Samstag der 10. Woche im Jahreskreis
Violau (TP) 	 11:00 	 Taufe von Philipp Elias Schnepf
Hegnenbach (HU) 	 18:00 	 Sonntagsmesse

für Stephan Rauscher mit Eltern / Erwin u. Barbara Bronner / Alwine Küppers

Sonntag, 	 15.06.	 DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Altenmünster (HU) 	 8:30 	 Festgottesdienst, Patrozinium St. Vitus Altenmünster, Heilige Messe

für die verstorbenen Wohltäter der Pfarrkirche /  
Werner Bröll (vom Krieger- und Soldatenverein) / Hermine Rößle (Monatsmesse) /  
Otto Heimbach u. verstorbene Eltern u. Verwandtschaft

		  musikalische Gestaltung: Blaskapelle Altenmünster � >>>
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Oberschöneberg (TP)	 9:00 	� Festgottesdienst mit Fahnenweihe –  
150 Jahre Soldaten- und Kameradschaftsverein Oberschöneberg

Violau	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Violau (HU)	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe

für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / 
Theresia Dauner, geborene Niederhofer u. ihre Angehörigen / J. Kling / 
Barbara und Anton Wörner und Angehörige / Theolinde u. Matthias Rolle /  
Josefa u. Otto Hofmeier / Anton Böck / Rainer, Monika u. Matthias Klaus / 
Martin u. Erna Wundlechner / verstorbener Ehemann / Perpetua Quade mit 
Eltern Perpetua u. Andreas Kaltenegger / Fam. Baur und Laufer / verstorbene 
Eltern u. Bruder / Maria, Anton u. Bernhard Marx und Franz Wiedenmann

Violau (TP)	 18:00 	 Biergartengottesdienst

Mittwoch, 	 18.06.	 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit
Violau (HU) 	 9:00 	 Pilgermesse am Gnadenaltar 

für Marianne u. Winfried Joachim u. Angehörige / Klaus Wenrich
  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fronleichnam

Donnerstag, 	 19.06.	 HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI – Fronleichnam
Violau (TP) 	 9:00 	� Festgottesdienst zu Fronleichnam, Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst,  

Heilige Messe
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft

Violau	 10:00 	 Prozession von Violau nach Unterschöneberg
		  musikalische Gestaltung: Blaskapelle Violau 

Freitag, 	 20.06.	 Sel. Margarete Ebner, Jungfrau
Violau (TP) 	 10:30 	 Taufe von Ella Dippel

Samstag, 	 21.06.	 Hl. Aloysius Gonzaga, Ordensmann
Eppishofen (HU) 	 18:00 	� Festgottesdienst, Patrozinium Johannes der Täufer Eppishofen,  

Heilige Messe
für die verstorbenen Wohltäter der Kapelle / Isidor Niederhofer /  
Erwin Blank und Enkel Thomas / Genovefa und Josef Kanefzky /  
Sebastian Niederhofer und verstorbene Angehörige /  
Theresia u. Julius Knöpfle / Kurt Liedl

		  musikalische Gestaltung: Blaskapelle Altenmünster 

Sonntag, 	 22.06.	 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Hegnenbach (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Alwine Küppers / Otto u. Marlene Reiner / Hubert Mannes
Baiershofen (HU) 	 8:30 	 Heilige Messe

für Rudolf Joas / Josef Klaus (FFW Baiershofen) / Anton Glaß jun. und sen. / 
Johann Luible / Anton Bunk / Eduard Zepf / zu Ehren der Mutter Gottes

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Zusamzell (HU) 	 10:00 	 Heilige Messe

für Rosalinde Stuhlmiller / Inge und Willi Deffner / Ludwig und Rosa Deffner / 
Richard Eggert u. Eltern / Antonie u. Johann Urban
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Violau (TP) 	 10:00 	 Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / 
Geistlichen Rat Michael Rupprecht /  
Franz Xaver u. Barbara Ketterle m. Angehörigen / Josef Wink /  
Max Hölzle und Josef Reich / Genoveva u. Heinrich Schmid /  
Verstorbene Fritz u. Rupprecht / Theresia Stöckle / Sonja Kullick / Alfred Abold / 
Emma u. Franz Schwayer u. Verstorbene der Familie Foag u. Schmid

Zusamzell (TP) 	 11:30 	 Taufe von Iris Langer

Montag, 	 23.06.	 Montag der 12. Woche im Jahreskreis
  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest Geburt des Hl. Johannes des Täufers

Dienstag, 	 24.06.	 GEBURT JOHANNES' DES TÄUFERS
Altenmünster (TP) 	 16:30 	 Heilige Messe im Haus Zusamaue mit Auflegung des Johannes-Hauptes

Baiershofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe
für Johann Doley / Helmut Harthauser / die Armen Seelen

Mittwoch, 	 25.06.	 Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis
Violau  	 8:30 	 Beichtgelegenheit

Violau (TP) 	 10:00 	� Senioren- und Krankenwallfahrt,  
Wallfahrtsgottesdienst mit Krankensalbung 
und Auflegung des Johannes-Hauptes, Heilige Messe
für Herbert Wenisch u. verstorbene Angehörige / die Armen Seelen

Eppishofen (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe
für Kreszenz u. Leonhard Kettele / Josef, Anna u. Herbert Urban / Karl Holland

Donnerstag, 	 26.06.	 Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester
  	  	 Wallfahrt nach Mindelzell

Freitag, 	 27.06.	 HEILIGSTES HERZ JESU
Zusamzell (HU) 	 18:00 	 Heilige Messe

für Daniel, Theresia u. Karl Binswanger / Viktoria u. Hermann Spring /  
Anna u. Josef Gall / Geschwister Dieminger

Violau (TP) 	 19:00 	� Frauenwallfahrt Dekanat Augsburg-Land,  
Wallfahrtsgottesdienst 
für die verstorbenen Mitglieder des Frauenbunds

Samstag, 	 28.06.	 Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer
Altenmünster (TP) 	 8:00 	 Start Radlgruppe – 500 Jahre Herrgöttle in Biberbach

Biberbach (TP) 	 11:00 	 Wallfahrtsgottesdienst – 500 Jahre Herrgöttle in Biberbach

Violau (HU) 	 13:30 	 Taufe von Felicitas Gareiß

  	 15:00 	 Glockengeläut zum Hochfest – Hl. Petrus und Hl. Paulus

Hegnenbach (HU) 	 18:00 	 Erste Sonntagsmesse 
zur Mutter Gottes als Fürsprecherin in einem persönlichen Anliegen

Lauterbrunn (TP) 	 18:00 	 Lauterbrunn Rockmesse
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Sonntag, 	 29.06.	 HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL
Kollekte für den Heiligen Vater

Zusamzell (HU) 	 8:30 	 Heilige Messe
zur lieben Mutter Gottes zum Dank für ihre Hilfe

Baiershofen (TP) 	 8:30 	 Heilige Messe
für Johann Miller / Josef Klaus (vom Soldaten- u. Reservistenverein) /  
Josefa Bunk (Jahresmesse) / für die Schafkopffreunde

Violau  	 9:30 	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Violau (TP) 	 10:00 	� Wallfahrtstag zu Ehren der Geburt des Täufers Johannes,  

Pfarr- und Wallfahrtsgottesdienst mit Auflegung  
des Johannes-Hauptes, Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft / Maria Kuhn /  
Josef Faas u. Georg Schmid mit Angehörigen / Tom Nagel und seinen Opa / 
Josef Hartmann und Angehörige / Anna Rathgeber und Geschwister /  
Anna u. Josef Heinle / Verstorbene Spiegler, Karola Schmid und Mazeth /  
Josefa u. Karl Rieger und Erika u. Armin Wiedemann / Fam. Krakora /  
Manfred Koch / Theodor Aubele / zur Mutter Gottes in einem persönlichen Anliegen

		  musikalische Gestaltung: Wallfahrtschor Violau 
Altenmünster (HU)	 10:00 	 Heilige Messe

für Erna u. Hermann Bunz / Maria u. Hermann Niederhofer  
u. verstorbene Fink u. Miller / Maria Walter und Anna Lipp /  
Theresia Schönthier u. verstorbene Angehörige / Alois u. Luise Britzelmeier

Baiershofen (TP)	 11:30 	 Taufe von Franz Josef Lechner

Nachlese

Sakramente

In die Ewigkeit wurden abberufen

05.04.2025	� Karl Josef Mayer, 
St. Vitus Altenmünster

09.04.2025	� Martha Wuchenauer, 
St. Leonhard Baiershofen

10.04.2025	 Pius Klemens Gaßner, St. Michael Violau
14.04.2025	 Heinrich Wollmann, St. Michael Violau
23.04.2025	� Hermine Maria Rössle, 

St. Vitus Altenmünster

Das Sakrament der Taufe empfingen

Thea Reiner, St. Georg Hegnenbach
Jakob Benedikt Niklas Spicher, 
St. Georg Hegnenbach
Sebastian Thiemann, 
St. Michael Violau

Kinder erfrischen 
das Leben und 
erfreuen das Herz.� (Friedrich Schleiermacher)

Palmsonntag und Ostern in Hegnenbach
Mit dem Palmsonntag begann die 
Woche der Feiern und Andachten 
in unserer Pfarreiengemeinschaft, 
die den Stationen des Leidenswegs 
Jesu gedachten.
Am Kirchenvorplatz hatte der Verein 
Blumen- und Gartenfreunde Hegnen- 

bach Palmbuschen bereitgelegt. Vielen 
Dank! Diese und die mitgebrachten 
Palmbuschen wurden von Pfarrer 
Hilary gesegnet, bevor wir gemein-
sam singend in die Kirche einzogen, 
im Gedenken an den triumphalen 
Einzug Jesu in Jerusalem.

In der von Pfarrer Hilary feierlich  
zelebrierten Messe wurde uns mit 
der Lesung der Passion der unbe-
greiflich schwere Weg Jesu in Er- 
innerung gerufen.

� >>>
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Dieses Weges gedenkend beteten 
wir in Hegnenbach die Kreuzweg- 
andacht am Karfreitagmorgen.

Die Auferstehung Jesu Christi durf-
ten wir in der Osternacht mit Pfarrer 
Hilary feiern.

In der Feuerschale bei der Kirche 
verbreiteten die Flammen des ent-
zündeten Feuers Lichter der Hoff-
nung in die anbrechende Nacht.

Um das Feuer versammelten sich 
zur Segnung mit Pfarrer Hilary, den 
Minis und den Mesnerinnen von 
Hegnenbach und Zusamzell mit den 
neuen Osterkerzen, auch zahlreiche 
Besucher der Messe.

Aus dem gesegneten Feuer wurde 
die Osterkerze entzündet und 
brennende Kohle ins Rauchfass ge- 
geben.

Mit der Osterkerze wurde das Licht 
Christi in unsere dunkle Kirche ge-
tragen, damit es Lichter der Hoff-
nung und Liebe in unseren Händen 
und Herzen entzünden konnte. 

Viele waren gekommen und hatten 
schön geschmückte und mit Speisen 
gefüllte Körbe mitgebracht, die sie 
bei den Seitenaltären zur Segnung 
bereitstellten.

Am Ostermontag durften wir mit 
Dekan Thomas Pfefferer den Fest-
gottesdienst feiern und im Evange-
lium von der Auferstehung Christi 
aus dem Blickwinkel der Emmaus-
jünger hören.

Wie groß ist doch dieses Geschenk 
an uns Menschen, die wir durch  
Jesus auf unserem eigenen aufge-
tragenen Weg durch unser Leben 
die himmlische Erlösung unserer 
Seele erwarten dürfen. Uns freuen 
dürfen auf das letztlich erfüllende 
Nachhause kommen.

Vielen herzlichen Dank Allen, die 
zur Gestaltung der Gottesdienste 
beigetragen haben, insbesondere 
für die musikalische Gestaltung 
durch Kerstin, unserer Organistin.

Und nicht zuletzt herzlichen Dank 
Allen, die gekommen waren, um 
zusammen, gemeinsam unseren 
Glauben zu leben.

Fotos und Text: Ricarda Zengerle
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Passionsandacht 
in St. Nikolaus
Am Abend des Karfreitags fanden 
sich viele Gläubige ein, um vor dem 
Heiligen Grab die Passionsandacht 
mit Pfarrer Hilary Ubah zu feiern. 
Der „Bocksberger Dreigesang“ 
umrahmte die Andacht mit seinem 
beeindruckenden und harmoni-
schen Gesang.

Text und Fotos: Bettina Brandl

Rätschen der Minis 
aus St. Nikolaus
Nachdem die Glocken am Abend des 
Gründonnerstags nach „Rom geflogen“ 
sind, freuten sich die Ministranten aus 
St. Nikolaus auf das Rätschen. Voller 
Energie drehten sie am Karfreitag und 
-samstag die Kurbel und das klappernde 
Tönen erklang. Gemeinsam gingen sie 
am Karsamstag mit ihren großen Rät-
schen von Haus zu Haus und sammel-
ten mit einem kleinen Spruch Spenden 
für ihre Minikasse.
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an 
alle Spender!

Text: Bettina Brandl 
Foto: Johann Frapscha
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Auferstehungsfeier 
Baiershofen
Heuer fand in Baiershofen die feier- 
liche Auferstehungsfeier mit Speisen- 
segnung durch Pfarrer Hilary statt.

Dabei kamen die zahlreichen Kir-
chenbesucher nicht nur von Baiers- 
hofen, sondern, sehr erfreulich, auch 
aus anderen Gemeinden.

� Text und Fotos: Sonja Klein 

Schlagernacht Violau

PGR-Team lässt die frohe Bot-
schaft lebendig werden 

In Violau wird Pfarreiengemein-
schaft gelebt – ein Team aus allen 
5 Pfarreien sorgte für eine furiose 
Schlagernacht.

Dass man gemeinsam viel erreichen 
kann, zeigt ein Beispiel aus unserer 
Pfarreien-gemeinschaft. So haben 
sich Mitglieder der 5 Pfarreien zu-
sammengetan, um gemeinsam die 
Schlagernacht in Violau zu gestal-
ten. Eine Idee, die regen Zuspruch 
fand. Es fanden sich mehr Gäste ein, 
als im Violauer Pfarrheim Haus Na-
zareth Platz hatten. Dabei begann 
der Samstag Abend mit einem Got-
tesdienst mit Schlagermusik. Dekan 
Thomas Philipp Pfefferer zelebrierte 
den Gottesdienst, zu dem das Team 
Schlagerlieder ausgesucht und mit 
der Band besprochen hat. Dazu 
schrieben einige Pfarrgemeinderäte 

Impulse und Meditationen zu den 
Liedtexten. Die Band „Schlagerzeit“ 
begeisterte bereits beim Gottes-
dienst die Besucher, die bei Liedern 
wie „Ich liebe das Leben“ und „Nur 
die Liebe läßt uns leben“ lauthals 
mitsangen. Pfarrer Pfefferer sprach 
von der Wirkung der Schlagermusik 

auf die Menschen. Beim anschlie-
ßenden Konzert brachte „Schlager-
zeit“ das Pfarrheim zum Beben. Bei 
keinem Lied blieb die Tanzfläche 
leer. Die Stimmung wurde immer 
ausgelassener.

� >>>

Für ein volles Haus und phantastische Stimmung bei der  
Violauer Schlagernacht sorgte die Band „Schlagerzeit“.  
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Und die Gäste sangen begeistert 
mit bei bekannten Hits von Wolf-
gang Petry, Udo Jürgens, Drafi Deut-
scher, Marianne Rosenberg und 
vielen mehr. Durch die vielseitigen 
Stimmen von Sängerin Daniela Klein 
sowie von Matthias Rein und Rolf 

Blind klangen die Lieder so gut, 
wie die Originale. Keyboarder René 
Büttner sorgte für den richtigen 
Sound. Mit Standing ovations und 
kaum endendem Applaus „erzwan-
gen“ die Fans zahlreiche Zugaben. 
Das Vorbereitungsteam verwöhnte 

ihre Gäste mit Hawaii-Toast, Kä-
se-Igel, kaltem Hund und verschie-
denen Bowlen. Das Team war sich 
einig: „So wird die Frohe Botschaft 
lebendig“.

Text und Fotos: Benedikt Kretzler

Hegnenbach feiert seinen Kirchenpatron

Mit dem Patrozinium feierten wir  
unseren Kirchenpatron, den heiligen 
Georg, der einst mit Mut für eine 
gerechte Sache einstand und hilfs-
bedürftigen Menschen beistand. 

Aktueller denn je ist es, sein Beispiel 
zu ehren und ihn um seinen Schutz 
für uns und unsere Kirche zu bitten.

So waren unsere treuen Vereine mit 
Fahnen und zahlreichen Mitgliedern 
in die Kirche gekommen, um ge-
meinsam mit Dekan Thomas Pfeffe-
rer, den Minis und vielen Gläubigen 
die Messe zu feiern. 

Musikalisch bereichert wurde der 
feierliche Gottesdienst von unserer 
Organistin Kerstin und dem ‚Bocks-
berger Dreigesang‘. Vielen Dank!

Im Evangelium nach Johannes hörten 
wir, wie Jesus nach der Auferste-
hung mit seinem Erscheinen bei 
den verängstigten Jüngern Mut 
macht und die Herzen öffnet für 
den Glauben in Gemeinschaft an 
ihn, Jesus Christus.

Möge er auch unsere Herzen öffnen 
für den Glauben, durch den wir Leben 
haben in seinem Namen.� >>>
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Diese Feier bot einen schönen An-
lass, zwei langjährige Mitglieder der 
Hegnenbacher Kirchenverwaltung 
zu ehren und zu verabschieden.

An dieser Stelle wollen wir uns bei 
Johann Schiffelholz und Andreas 
Erhard nochmal recht herzlich be-
danken für ihre wertvolle Arbeit in 
den vielen Jahren der letzten zwei 
Jahrzehnte.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
versammelten wir uns in der Morgen- 
sonne vor der Kirche, um freudig 
anzustoßen auf unseren Kirchen-
patron und unsere Kirchengemein-
schaft.

Vielen herzlichen Dank allen, die 
gekommen waren, die vorbereitet, 
gestaltet, zelebriert und bewirtet 
haben!

Text: Ricarda Zengerle 
Fotos: Frapscha, Kraus, Zengerle

Die älteste Wallfahrt Bayerns sorgt 
immer noch für ein volles Gotteshaus

Die Männer- und Soldatenwallfahrt 
zur Wallfahrtskirche St. Michael in 
Violau ist die älteste noch bestehen-
de Wallfahrt dieser Art in Bayern. Es 
gibt sie seit mehr als 110 Jahren. 

Am 13. Mai 1913 pilgerten erstmals 26 
Fahnenabordnungen und etwa 1.000 
Wallfahrer zur Gnadenstätte der 
schmerzhaften Muttergottes. Seither 
pilgern in ununterbrochener Reihen- 
folge, auch während der beiden Welt- 
kriege, die Menschen nach Violau.� >>>

Josef Bayer, Vorsitzender des Soldaten-Wallfahrtsverbunds, sieht in der 
zahlreichen Teilnahme der Pilger an der Männer- und Soldatenwallfahrt 

ein eindeutiges Bekenntnis für den Frieden.

110. Männer- und Soldatenwallfahrt in Violau
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Domkapitular Dr. Michael Kreuzer ist sich 
sicher, dass die Pilger dieser Wallfahrt in Kraft, 

Mut und Gottvertrauen gestärkt werden und 
sich bei der schmerzhaften Muttergottes  

gut aufgehoben fühlen.

Otmar Krumpholz, BKV-Landesvorsitzender,  
gedenkt der Menschen, die durch kriegerische  

Auseinandersetzung getötet oder vermisst wurden.

Domkapitular Dr. Michael Kreuzer erinnert an die Opfer.

Lediglich die Corona-Pandemie zwang 
die Veranstalter zu einer 2-jährigen 
Pause.

Auch dieses Jahr war, trotz des reg-
nerischen Wetters, die Wallfahrts- 
kirche bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Da Diözesanbischof Dr. Ber- 
tram Meier krankheitsbedingt absa-
gen musste, zelebrierte Domkapi- 
tular Dr. Michael Kreuzer, der selbst 
3 Jahre als Wallfahrtspfarrer in Violau 
tätig war, den Wallfahrtsgottes-
dienst. 

In seiner Ansprache forderte Kreuzer 
die Gläubigen auf, sich mit ihrer  
tiefen Sehnsucht nach Frieden an die  
Gottesmutter zu wenden: „Weil  
Maria den Schmerz und das Leid 
kennt, ist sie eine gute Ansprech-
partnerin. Das Gebet für den Frieden 
ist eine gewaltige Ressource, denn 
kein Gebet ist vergebens“. 

Mit ihm zelebrierte Dekan und Wall- 
fahrtspfarrer Thomas Philipp Pfeffe- 
rer. 

Josef Bayer, Vorsitzender des Sol- 
daten-Wallfahrtsverbundes, konnte 
zahlreiche prominente Gäste be-
grüßen. Unter anderem den Land- 
rat des Landkreises Dillingen, Mar-
kus Müller, den stellvertretenden 
Landrat des Landkreises Augsburg, 
Hubert Kraus, sowie die Landtags-

abgeordneten Manuel Knoll und 
Anton Rittel, und Florian Mair, den 
Bürgermeister von Altenmünster.
Musikalisch gestaltet wurde der 
Gottesdienst traditionell vom Musik- 
verein Blaskapelle Violau. Dabei 
brachte vor allem die leidenschaft-
lich vorgetragene und gesungene 
Deutschland-Hymne die altehrwür-
digen Mauern des Got-
teshauses zum Beben.
Der BKV-Landesvorsit-
zende, Otmar Krumpholz, 

legte in Erinnerung an die Opfer  
kriegerischer Konflikte ein Blumen-
gebinde am Ehrenmal nieder. Für die 
Verpflegung der Pilger sorgte auch 
dieses Jahr wieder ein Team des 
SSV Neumünster-Unterschöneberg. 

Text und Fotos: Benedikt Kretzler 
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Nachlese

Zahlreiche Fußwallfahrer bei der 24. Feuerwehrwallfahrt in Violau

Einen weiten Weg nahmen die 
Fußwallfahrer aus Achsheim und 
Gablingen auf sich, um bei der  
Feuerwehrwallfahrt in der Wall-
fahrtskirche St. Michael in Violau 
dabei zu sein. Etwa 70 Gläubige  
waren stundenlang unterwegs, um 
bei der Muttergottes um Segen 
für ihre Jubiläumsfeier zu bitten. 
Auch die Freiwilligen Feuerwehren 
von Dinkelscherben und Zusmars- 
hausen waren stark vertreten. So ge- 
sellten sich deren Pfarrer zu Wall-
fahrtspfarrer Thomas Philipp Pfeffe-
rer, der den Wallfahrtsgottesdienst 
zelebrierte, an den Altar. Musika- 
lisch gestaltet wurde die Messe 
vom Musikverein Blaskapelle Violau. 
Pastoralassistentin Sophia Litzel be- 
richtete in ihrem Glaubenszeugnis 
von ihren Erfahrungen als Feuerwehr- 
frau bei der letztjährigen Hoch- 
wasserkatastrophe und zeigte sich 
begeistert vom Zusammenhalt und 
der Gemeinschaft der Feuerwehr-
leute. Patrick Micheler, Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Unter-
schöneberg, bezog sich bei seiner 
Ansprache auf den Slogan „Gott zur 
Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ und 
bezeichnete den Zusammenhalt der 
Feuerwehrleute als gelebte Kame-
radschaft. Nach dem Gottesdienst 
tauschten die Feuerwehrler beim 
geselligen Zusammensein im Haus 
Nazareth ihre Erfahrungen aus.

Fotos und Text: Benedikt Kretzler
Wallfahrtspfarrer Thomas Philipp Pfefferer dankte  

den Feuerwehrleuten für ihren selbstlosen Einsatz.

17 Feuerwehren zogen mit ihren Fahnen  
zur 24. Feuerwehrwallfahrt in die Violauer Wallfahrtskirche ein.

Kindermaiandacht 
in Baiershofen
Eine sehr schöne Kindermaiandacht 
in Baiershofen begeisterte durch  
einen starken Kinderchor.

Die Maiandacht stand unter dem 
Thema: "Maria, die Knotenlöserin" 
und erfreute sich auch zahlreicher 
Kinder.

Gestaltet wurde die Maiandacht 
durch das Kindergottesdienstteam.

Foto und Text: Sonja Klein 


